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Frühlingsmarkt auf Schloss Eulenbroich
Zum Bummeln, Stöbern und
Genießen lud der Frühlingsmarkt
am 22. April und 23. April nach
Schloss Eulenbroich. Der Kunst-
handwerkermarkt bot allerlei rund
um Pflanzen, Dekoration, Kunst,
Handwerk, Design, Mode und Ku-
linarik. „Wir freuen uns, dieses
Jahr einige neue Händler begrüßen
zu dürfen, die unser vielseitiges Pro-
gramm ergänzen“, führte Schloss-
managerin Lisa-Ann Wittkopf aus.
Besucher und Aussteller zeigten
sich begeistert vom Ambiente des
Schlosses. „Der Wohlfühlcharak-
ter ist uns wichtig.

Besucher sollen auf unseren Märk-
ten eine schöne Zeit genießen und
besondere Unikate weit ab von
Industriebproduktion finden -
die sie darüber hinaus im bes-
ten Fall in positiver Erinnerung
mit dem Schloss verbinden.“
Nach dem Frühlingsmarkt ist vor
dem Rösrather Schlossfest. Vom
2. Juni bis 4. Juni lädt das Open-
Air-Festival mit Auftritten von Jür-
gen Becker, Lupo, Kuhl un de
Gäng, Müller & Band und der Auf-
führung des Stückes „Das NEIN-
horn“ wieder zu einem Besuch in
„Rösraths guter Stube“ ein. (mrs)
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Rösrath, blühe
Auftakt am 7. Mai

Für mehr Artenvielfalt in Rösrath
will sich das neu gegründete Netz-
werk „Blühendes Rösrath“ einset-
zen. Den Auftakt macht eine Ver-
anstaltung mit bunten Ständen und
interessanten Vorträgen rund um
das Augustinushaus am Sonntag,
7. Mai, 12 Uhr bis 16.30 Uhr.
Ausgangspunkt für die Netzwerk-
gründung war das Projekt Arten-

vielfalt der katholischen Kirche in
Rösrath: Initiiert von Dietmar
Hahn, Silvia Peine und Lisa Roth
wurde die Wiese hinter dem Au-
gustinushaus von engagierten
Rösratherinnen und Rösrathern
ökologisch nachhaltig gestaltet -
eine insektenfreundliche Blühwie-
se, Lesesteinhaufen und ein San-
darium wurden angelegt, Bäume

und Sträucher gepflanzt und
selbstgebaute Nistkästen aufge-
hängt. Nach dem Motto „Einfach
machen - Fangen wir vor der eige-
nen Tür an“ entsteht in gemein-
samer Arbeit ein Mustergarten.
Über die Vermittlung der Enga-
gierten Stadt Rösrath kam die In-
itiative „Blühendes GL“ dazu,
durch deren Engagement bereits
viele Blühwiesen in Bergisch Glad-
bach entstanden sind. Weitere Or-
ganisationen und Gruppen wie die
Beetpaten Rösrath, der Ernäh-
rungsrat Bergisches Land und die
Biostation Rhein-Berg sind
ebenfalls dabei.
Ziel des Netzwerks ist es, ein Be-
wusstsein für mehr Artenvielfalt
zu schaffen: Firmen, Betriebe und
jede(r) Einzelne können in ihrem
jeweiligen Umfeld aktiv werden
und die Umwelt erhalten helfen.
Mit Veranstaltungen und Beratun-
gen will das Netzwerk aufklären
und Hilfe anbieten.
Am Sonntag, 7. Mai, stellen sich
verschiedene Initiativen in Rös-
rath vor. Nach der Begrüßung
durch Bürgermeisterin Bondina
Schulze und Vertreter der Kirchen,
berichtet der Ernährungsrat
Bergisches Land um 12.45 Uhr
über seine Projekte, wie z.B. die
Aktivitäten der Arbeitsgruppe
„Essbare Bildung. Kinder können
am Stand Samentütchen basteln
und dann vom „Blühenden GL“
befüllen lassen.
Caro Schulte-Bisping wird um
13.30 Uhr das spannende Ge-
meinschaftsprojekt „Dorfwiese“ in
Lohmar-Neuhonrath vorstellen.
Gemeinsam mit den Menschen
aus dem Dorf hat sie dort ein klei-
nes Gartenparadies für Groß und
Klein geschaffen: Gemüsebeete

zum Selbsternten, Beerensträu-
cher, eine kleine Fußballwiese
für Kinde und eine Boulebahn
für Erwachsene.
Wie sieht ein Garten für Schmet-
terlinge aus? Was kann ich tun,
um die Beete insektenfreundlicher
zu gestalten? Wie schaffe ich ei-
nen Lebensraum für Mensch und
Tier? Carola Hoppen vom Natur-
garten e.V. erklärt um 14.30 Uhr,
wie sich der eigene Garten natur-
näher und artengerechter gestal-
ten lässt und gibt praktische
Tipps für Insektenhotels und vie-
les mehr. Und dass Imkerei auch
ein entspanntes Hobby für junge
Leute sein kann, zeigt der Forsba-
cher Mauritz Nick um 15.30 Uhr mit
einer kindgerechten Einführung ins
Imkern.
Um 13 und 15 Uhr gibt es eine
Führung durch den umgestalteten
Pfarrgarten, wo sich Interessierte
Inspiration holen können. Der ka-
tholische Kinderchor und die Band
Schooljam sorgen für musikalische
Zwischentöne, die Kirchen-Koch-
crew und die Gammersbacher
Mühle fürs leibliche Wohl.
Viel Info- und Anschauungsmate-
rial gibt es an den Ständen vom
Blühenden GL, dem Bergischen
Streuobstwiesenverein, Gut Krem-
ershof, Garten begeistert, der ka-
tholischen Bücherei, der Engagier-
ten Stadt Rösrath mit der Ser-
vicestelle Engagement der kath.
Kirche und dem Seniorenbeirat,
der ebenfalls Gartenprojekte
plant. Der Eintritt ist frei.
Kontakt:
artenvielfalt@
katholische-kirche-roesrath.de
oder eva.richter@
engagiertestadt-roesrath.de
(mrs)
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Anzeige

»Tag der Pflege« 12. Mai 2023
Haus Kleineichen informiert von 10 bis 13 Uhr an seinem Stand in Rösrath auf dem
Sülztalplatz
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In der Bundesrepublik Deutsch-
land sind ca. 5 Mio. Menschen
pflegebedürftig. Die Zahlen steigen
jährlich enorm.
Für seine Lieben möchte jederFür seine Lieben möchte jederFür seine Lieben möchte jederFür seine Lieben möchte jederFür seine Lieben möchte jeder
natürlich nur das Bestenatürlich nur das Bestenatürlich nur das Bestenatürlich nur das Bestenatürlich nur das Beste
Meist sind es die Angehörigen,
die die Pflege zu Hause über-
nehmen. Doch sie stoßen ir-
gendwann an ihre psychischen
und physischen Grenzen. Auch
wenn sie Unterstützung durch
kompetente ambulante Pflege-
dienste erhalten, die täglich
wichtige Aufgaben wie zum Bei-
spiel Körperpflege und medika-
mentöse Versorgung
abdecken, ist oft irgendwann der
Zeitpunkt erreicht, an dem die
Betreuung in den eigenen vier
Wänden beim besten Willen von
den Familienangehörigen nicht
mehr geleistet werden kann.
Insbesondere bei Menschen mit
fortschreitender Demenz führt

Die Pflege ist eine Aufgabe für 24 Std am Tag , Foto: AdobeStockDie Pflege ist eine Aufgabe für 24 Std am Tag , Foto: AdobeStockDie Pflege ist eine Aufgabe für 24 Std am Tag , Foto: AdobeStockDie Pflege ist eine Aufgabe für 24 Std am Tag , Foto: AdobeStockDie Pflege ist eine Aufgabe für 24 Std am Tag , Foto: AdobeStock

die Versorgung zuhause häufig zur
Überforderung. Auch wenn vielen
der Gedanke schwer fällt, ihren
lieben Angehörigen »in ein Heim«
zu geben, ist eine vollstationäre
Unterbringung mit all ihren Mög-
lichkeiten und Angeboten für alle
Beteiligten oft eine zufrieden-
stellende und bereichernde Al-
ternative zur häuslichen Pflege
und kann mehr sein als nur eine
vermeintliche Notlösung.
Internationaler Internationaler Internationaler Internationaler Internationaler TTTTTag der Pflegeag der Pflegeag der Pflegeag der Pflegeag der Pflege
Der internationale Aktionstag
»Tag der Pflegenden« » (auch »Tag
der Krankenpflege«, »Internatio-
nal Nurses Day«) wird in Deutsch-
land seit 1967 am Geburtstag von
Florence Nightingale veranstaltet.
Das Haus Kleineichen in Rösrath,
dass seit knapp 50 Jahren als Ein-
richtung mit dem Schwerpunkt
Gerontopsychiatrie eine feste

Die Begleitung einer vertrautenDie Begleitung einer vertrautenDie Begleitung einer vertrautenDie Begleitung einer vertrautenDie Begleitung einer vertrauten
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Größe im Bergischen Land und
dem Kölner Umland ist, stellt sich
und sein Pflegekonzept am
12.05.2023 mit einem Stand auf
dem Sülztalplatz in Rösrath vor.
Die Mitarbeiter informieren von
10:00 bis 13:00 Uhr umfassend

über die vielfältigen Freizeitan-
gebote, die individuelle Betreu-
ung und Pflege im Haus Kleinei-
chen. Gleichzeitig will das Team
im Rahmen des Pflegetages, an
dem mit dem Motto #5nach12
bundesweit viele Pflegeeinrich-
tungen auf die Straße gehen,
natürlich auch auf die schwierige
pflegerische Situation in Deutsch-
land aufmerksam machen und
dabei erläutern, warum es aus-
gesprochen wichtig ist, eigenen
Nachwuchs im Hause auszubil-
den. Im Mai 2023 soll der ge-
setzliche Mindestlohn für Pfle-
gekräfte erhöht werden. Auch bei
Pflegehilfskräften soll der Min-
destlohn in diesem Monat leicht
angehoben werden.
Ein erster Schritt den Berufen der
Pflege mehr Anerkennung zu
schenken, aber noch keine Lösung
des Problems. Alle interessierten
Besucher sind herzlich willkom-
men, sich am Stand mit den Mit-
arbeitern des Hauses Kleineichen
auszutauschen.
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Im Einsatz für ein engagiertes Rösrath
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Mal über den Tellerrand zu schau-
en, macht Spaß und bringt immer
neue Erkenntnisse: So auch beim
Austauschtreffen des bundeswei-
ten Netzwerkprogramms der „En-
gagierten Stadt“ in Offenbach, bei
dem auch die Engagierte Stadt
Rösrath vertreten war. Beim „Zwi-
schenstopp“ ging es darum, die
Zusammenarbeit zwischen Städ-
ten zu fördern und den Austausch

über erfolgreiche Projekte zu ermög-
lichen.
Rösrath gehört zu den Kommunen
der ersten Stunde im 2015 ge-
starteten Bundesprogramm
„Engagierte Stadt“. Ziel ist es,
Akteure der Zivilgesellschaft, Po-
litik, Verwaltung und Wirtschaft
zu vernetzen und auf dem Weg
zu mehr Zusammenarbeit für
Engagement zu begleiten.

Getragen von der Bürgerstiftung,
ist die Engagierte Stadt Rösrath -
nach dem Schwerpunkt „Erneu-
erbare Energien“ in 2022 - auch
in diesem Jahr im Klimaschutz
aktiv: So unterstützt sie das Pro-
jekt „Artenvielfalt/Biodiversität
fördern“ der katholischen Kirche
Rösrath und engagiert sich in
dem neu gegründeten Netzwerk
„Blühendes Rösrath“.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die
Stärkung des sozialen Mitein-
anders - so plant die Engagierte
Stadt gemeinsam mit der Stadt
Rösrath ein Projekt, das älteren
Menschen mehr Teilhabe und Mit-
gestaltung ermöglichen soll.
Kontakt:
eva.richter@
engagiertestadt-roesrath.de
(mrs)

Denkmalförderprogramm 2023
Das Land Nordrhein-Westfalen unterstützt den Erhalt unseres historisch-kulturellen Erbes

Foto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RS

Mit dem Denkmalförderprogramm
2023 unterstützt die Landesregie-
rung den Erhalt der Denkmalland-
schaft in Nordrhein-Westfalen mit
18,3 Millionen Euro.
Denkmalpflege und Denkmalschutz
sind zentrale Bestandteile von Hei-
mat. Das historisch-kulturelle Erbe
des Landes Nordrhein-Westfalen
gibt den Bürgerinnen und Bürgern
Geschichte und Geschichten und
ist obendrein ein lebendiger Wis-
sensschatz für alle weiteren Ge-
nerationen. Mit dem Landespro-
gramm zur Erhaltung und Pflege
unserer nordrhein-westfälischen
Denkmäler 2023 können 210 denk-
malpflegerische Einzelprojekte in
Höhe von rund 15,6 Millionen Euro
unterstützt werden. Damit werden

Investitionen von über 62 Millio-
nen Euro, die durch Privateigentü-
mer, Kirchen, Kommunen, Vereine
und Stiftungen getätigt werden, fi-
nanziell durch das Land Nordrhein-
Westfalen unterstützt.
„Neben der Förderung von denk-
malpflegerischen Einzelprojekten
erhalten die Städte und Gemein-
den rund 2,7 Millionen Euro pau-
schale Denkmalfördermittel. Vor-
aussetzung für eine Gewährung
von Pauschalmitteln (Rösrath
3.000 Euro) aus dem Denkmalför-
derprogramm des Landes Nord-
rhein-Westfalen ist es, dass die
jeweilige Kommune kommunale
Haushaltsmittel in gleicher Höhe
veranschlagt“, so der Landtagsab-
geordnete Martin Lucke. (mrs)
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Schattenzeit
Oliver Hilmes

Oliver Hilmes porträtiert im bewe-
genden Sachbuch „Schattenzeit“
das Jahr 1943 in Deutschland. Im
Mittelpunkt steht dabei das Schick-
sal des jungen hochbegabten Pia-
nisten Karlrobert Kreiten, dem eine
goldene Zukunft prophezeit wird,
bis er eines Tages bei Kaffee und
Kuchen ein paar unbedachte Worte
fallen lässt und von einer Freundin
seiner Mutter denunziert wird. Rund
um seine tragische Geschichte wer-
den die unterschiedlichsten Infor-
mationen über das Jahr 1943 grup-
piert, die sich zur gleichen Zeit
oder zeitnah abspielten. Wie klei-
ne Mosaiksteine werden sie

dazugelegt und ergeben am Ende
ein großes Ganzes. Da ist von Gö-
rings ausufernder Geburtstagspar-
ty die Rede und von Erich Kästner,
der von den Nazis eigentlich verbo-
tene Schriftsteller, den man unter
einem Pseudonym trotzdem arbei-
ten lässt. Es wird von dem jüdi-
schen Jungen Hans Rosenthal er-
zählt, der überlebt, weil er in einer
Gartenlaube versteckt wird. Auch
misslungene Attentatsversuche
auf Hitler und deren Vertuschung
werden erwähnt. Dieses Buch zeigt
mit voller Wucht den schrecklichen
Wahnsinn dieser Zeit.
Christine Brune-Schmidt

Anzeige

„Marktplatz Gute Geschäfte“
Förderung des Engagement von Unternehmen

Impressionen vom Markt

Unternehmen und gemeinnützige
Organisationen kooperieren auf
Augenhöhe und helfen sich ge-
genseitig. Das ist die Kernidee
des „Marktplatz Gute Geschäf-
te“ im Rheinisch-Bergischen
Kreis, der nach coronabedingter
Pause neu durchstartet und am
15. Mai, ab 17.30 Uhr unter der
Schirmherrschaft von Landrat Ste-
phan Santelmann im Haus Alten-
berg in Odenthal zum zweiten Mal
als Präsenzveranstaltung stattfin-
det. Das Besondere am „Markt-
platz Gute Geschäfte“: Es fließt
kein Geld, die Partner unterstüt-
zen einander mittels vier mögli-
cher Tauschwährungen: Know-
how, Arbeitskraft und -zeit,
Netzwerke sowie Arbeitsmittel
- also mit echtem ehrenamtli-
chem Engagement. In einem

„Speeddating-Verfahren“ treffen
Vertreterinnen und Vertreter von
Betrieben und Organisationen
aufeinander. Die Teilnahme ist für
alle Beteiligten kostenfrei. In ge-
genseitigem Austausch werden
mögliche Kooperationsfelder aus-
gelotet. „Der erste Marktplatz hat
gezeigt, wie wunderbar das pas-
sen kann“, erklärt Tanja Siebert,
Geschäftsführerin von Amaidi In-
ternational, einer gemeinnützigen
Organisation, die sich weltweit für
Corporate Volunteering einsetzt
und den „Marktplatz Gute Ge-
schäfte“ Rhein-Berg gemeinsam
mit dem Forum für Nachhaltigkeit
fürs Bergische initiierte. An der
Marktplatz-Premiere 2019 in der
Bildungswerkstatt im Schloss Eu-
lenbroich in Rösrath beteiligten
sich 17 gemeinnützige Organisa-

tionen und 14 Unternehmen. Sie
trafen insgesamt 35 Engagement-
Vereinbarungen mit einem Gesamt-
Engagement-Wert von rund 56.000
Euro. So konnte beispielsweise das
PROymnasium Bensberg e.V. mit
textpluswebdesign eine Vereinba-
rung zur Auffrischung der Websei-
te treffen, das Jugendrotkreuz
Rösrath freute sich über eine Er-
nährungsberatung von Feelgood
und die Kette e.V. startete ein
Rehabilitationsprogramm mit
dem Coworking-Space in Ove-
rath. Die Dr. Jürgen Rembold Stif-
tung zur Förderung des bürger-
schaftlichen Engagements ist ne-
ben der Kreissparkasse auch
beim zweiten „Marktplatz Gute
Geschäfte“ Hauptsponsor und
wird unter allen Teilnehmenden
einen Preis für die erfolgreichste

Kooperation vergeben. „Das Pro-
jekt ist ein Paradebeispiel für bür-
gerschaftliches Engagement“, be-
tont Dr. Jürgen Rembold und hofft,
dass erfolgreiche Beispiele aus der
Vergangenheit Schule machen
und sich zahlreiche Betriebe und
Unternehmen für den Marktplatz
im Mai begeistern. Der Veranstal-
tungsort Odenthal wurde bewusst
gewählt, um auch den Gemein-
den im nördlichen Rhein-Berg wie
Wermelskirchen, Leichlingen und
Burscheid entgegenzukommen.

Bis zum 28. April besteht die Mög-
lichkeit sich anzumelden unter
www.gute-geschaefte-rbk.de. Hier
gibt es auch weitere Informatio-
nen zur Veranstaltung und Anre-
gungen zum Engagement.
(mrs)
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Neue Vorsitzende gewählt
Frauenchor Forsbach 1988 e.V.

Der inklusive Spaziergang

Die Jahreshauptversammlung des
Frauenchors Forsbach wurde am
30. März im ev. Gemeindezentrum
in Forsbach abgehalten. Nach der
Entlastung des Vorstandes gab
Margret Symann bekannt, dass
sie sich aus Altersgründen nicht

mehr als erste Vorsitzende zur
Wahl stellt. Susanne Euler, bisher
Geschäftsführerin, wurde vorge-
schlagen und einstimmig zur neu-
en ersten Vorsitzenden gewählt.
Für das Amt der Geschäftsführe-
rin konnte Hannelore Michaelis

gewonnen werden. Die weiteren
Vorstandsmitglieder wurden in
ihren Ämtern bestätigt: zweite
Vorsitzende Elvira Goebel, erste
Kassiererin Heidi Friese, zweite
Kassiererin Lisa Günster. Beate
Gutzeit stellte sich als Notenwar-
tin zur Verfügung. Die Zusammen-
setzung des Notenausschusses
änderte sich ebenfalls: Susanne
Euler, Elvira Goebel, Beate Gut-
zeit und Margret Symann. Für die
Kassenprüfung wurden Christel
Fiderius und Brigitte Weidmann
erneut gewählt.
Elvira Goebel bedankte sich als
Chorleiterin bei den Sängerinnen
dafür, dass sie, trotz des hohen
Alters der meisten, regelmäßig die
Chorproben besuchen und gute
sängerische Leistungen bringen.
Anschließend überreichte Susan-
ne Euler ein Blumengesteck an
Margret Symann zum Dank für

27 Jahre Arbeit als erste Vorsit-
zende. Unter dem Applaus der
Sängerinnen wurde sie außerdem
zum Ehrenmitglied des Chores
ernannt.
Auch Helgard Schlaghecks jahre-
langer Einsatz als Notenwartin
wurde mit Blumen gewürdigt.
Ebenso erhielt Elvira Goebel für
ihre mittlerweile fünfjährige Tätig-
keit als Chorleiterin eine Pflanze.
Als Vorhaben für dieses Jahr wur-
de ein Tagesausflug zur Straußen-
farm in Remagen vorgeschlagen.
Außerdem ist in der Adventszeit
ein Konzert zum 35-jährigen Be-
stehen des Chores geplant. Dazu
würde der Chor gerne neue Sän-
gerinnen begrüßen. Die Chorpro-
ben finden donnerstags von 18
bis 19.45 Uhr im ev. Gemeinde-
zentrum in Forsbach statt. Weite-
re Informationen gibt es unter
www.frauenchor-forsbach.de.

Der Einladung der Vorsitzenden
Claudia Schmidt-Herterich, vom
Beirat für die Belange von Men-
schen mit Behinderung, zum in-
klusiven Spaziergang von Schloss
Eulenbroich nach Hoffnungsthal
waren 20 Personen zu Fuß oder
mit Rollstuhl gefolgt. Der Spazier-
gang soll auf die besonderen Be-
darfe von Menschen mit Mobili-
täteinschränkungen aufmerksam
machen und natürlich das
Miteinander fördern, so die Inklu-
sionsbeauftragte Elke Günzel.
Bernd Kürten vom Geschichtsver-
ein Rösrath erläuterte der Grup-
pe die geschichtlichen Hintergrün-
de von Schloss Eulenbroich mit
ihrer Torburg und stellte erste Er-
gebnisse der archäologischen Un-
tersuchungen vor. Beim Zugang
zur Torburg über die Pflasterstei-
ne zeigte sich für die Rollstuhl-
fahrer durch die nicht abgeflach-
te Bordsteinkannte bereits ein
erstes Hindernis, welches mit Krei-
de farblich gekennzeichnet wur-
de. Mit Elan ging es dann weiter
Richtung Haus Venauen, dem ehe-
maligen Adelssitz, dessen Ur-
sprünge bis ins Jahr 1555 zurück-
reichen. Die Teilnehmer regten bei
der Betrachtung der Informations-
tafel vom Geschichtsverein an,
diese mit einem QR-Code zu ver-
sehen. So könnten auch sehbe-

hinderten Menschen die Informa-
tionen über die historische Ver-
gangenheit zugänglich gemacht
werden. Nicole Bernstein, stell-
vertretende Vorsitzende vom Ge-
schichtsverein nahm diese Anre-
gung gerne auf. Weitere Hinder-

nisse auf dem Weg nach Hoff-
nungsthal waren eine Engstelle
auf dem Bürgersteig und eine zu
hohe Bordsteinkante bei der Über-
querungsmarkierung an einer
Ampelanlage. Für Abhilfe soll ge-
sorgt werden. Beim Ausklang mit

Kaffee und Kuchen waren sich die
inklusiven Rösrather Spaziergän-
ger/-innen einig, dass noch eini-
ges für Menschen mit Mobili-
täteinschränkungen getan werden
muss und ein nächster Spazier-
gang geplant werden soll. (mrs)
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LECKER!
www.bauerngut-schiefelbusch.de

FRISCH VOM FELD
Schiefelbusch 3
53797 Lohmar  •  02205 / 8 35 54

Sülzaue 1
53797 Lohmar  •  02205 / 91 96 375

JETZT AUCH GESCHÄLT!

Spargel alternativ zubereitet

Spargelsalat

Spargel in Schinkenröllchen oder
mit Sauce Hollandaise kennt je-
der. Aber wie wäre es mal mit
einer Alternative? Zum Beispiel
als Spargel-Cordon bleu.

Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• 500 Gramm frischer Spargel
• 250 Gramm Gouda in Scheiben
• 250 Gramm Kochschinken
• 100 Gramm Mehl
• 2 Eier
• 100 Gramm Paniermehl
• Öl zum Braten

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und im Salzwas-
ser mit einem kleinen Stück Butter
kochen. Darauf achten, dass der
Spargel nicht zu weich wird.
Zwei Stangen zuerst in eine Scheibe
Gouda und dann in eine Scheibe Schin-
ken wickeln. Das Ganze mit Zahnsto-
chern fixieren. Damit aus dem Spar-
gel ein richtiges Cordon bleu wird,
muss es in zunächst in Mehl, danach
in verquirltem Ei und Paniermehl wen-
den. Anschließend das Öl in einer
Pfanne erhitzen und das Spargel-
Cordon bleu knusprig braten.

Spargel lässt sich ideal für einen
Salat nutzen. Hier finden Sie das
Rezept für eine leckere Variante
mit Parmesan, Schinken und Ei.

Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 1 Kilogramm weißen Spargel
• 200 Gramm Kochschinken
• 80 Gramm Parmesan
• 3 hartgekochte Eier
• 2 Esslöffel Zitronensaft
• 2 Frühlingszwiebeln
• etwas Butter
• Salz
• Zucker
• Basilikum
• 1 Esslöffel Olivenöl
• 150 Gramm Crème Fraîche

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und in gleich-
mäßige Stücke schneiden. An-
schließend in einem Topf mit der
Butter, etwas Salz und Zucker und
einem Esslöffel Zitronensaft bei
geschlossenem Deckel für zehn
Minuten köcheln lassen.
Gelegentlich umrühren.

Die Eier vierteln und sowohl die
Zwiebeln als auch den Schinken
kleinschneiden.
Den Parmesan hobeln.

Die Basilikumblätter müssen
nur gewaschen und abgezupft
werden. Für das Dressing ein-
fach Cremè Fraîche mit dem Oli-
venöl, einem Esslöffel Zitronen-
saft und Salz und Pfeffer verrüh-
ren. Danach die anderen Zutaten
mit dem Dressing vermischen.
Den Spargel aus dem Topf schöpfen
und ebenfalls unterheben.
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Jahreshauptversammlung CFK Rösrath

Zwei Jubiläen und ein Fest

Foto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RSFoto: RS

Traditionell fand die Jahreshaupt-
versammlung des CFK (Club für
Kegelsport) Rösrath an Gründon-
nerstag statt. Es standen neben
einigen Ehrungen, der Geschäfts-
bericht, der Kassenbericht und
vor allen Dingen die Neuwahlen
des Vorstandes unter der Leitung
von Hardy Schumacher auf der
Tagesordnung.
Alle vier Vorstandsmitglieder wur-
den einstimmig wieder gewählt.
Dies sind der 1. Vorsitzende Gün-
ter Müller, sein Stellvertreter Tho-
mas Schade, der Geschäftsführer
Stefan Straube und der Schatz-
meister Uwe Volberg.
Günter Müller berichtete von den
beachtlichen sportlichen Erfolgen
des Vereins, die in 2023 mit dem
Aufstieg in die 1. Bundesliga ge-
krönt wurden. Günter Müller: „Wir
haben eine junge Mannschaft, die
noch Entwicklungspotenzial hat.
Unser Aufstieg kam echt überra-
schend. Bei uns spielen nur reine
Amateure, dies sieht bei unseren
Konkurrenten in der 1. Bundesliga
meist anders aus.
Durch den Aufstieg haben wir in
diesem Monat schon drei neue

Mitglieder bekommen. Eine tolle
Entwicklung.“
Es wird zweimal in der Woche auf
der Bahnanlage im Schulzentrum

Freiherr-vom-Stein, Rösrath
trainiert. An jedem Mittwoch
kann man als Interessent unter
Anleitung in den Verein hinein-

schnuppern.
Kontakt für Neumitglieder:
Achim Müller 01737502137
(mrs)

Mit der städtischen Kita Rösrath
feiert in diesem Jahr die größte
Kindertageseinrichtung in Rösrath
ihr 50-jähriges Bestehen. Gleich-
zeitig freuen sich Kinder, Team und
Eltern über die 25-jährige Unter-
stützung der Kita durch ihren För-
derverein. Beide Jubiläen sollen
am Samstag, 6. Mai, gebührend
gefeiert werden. Von 11 bis 15 Uhr
lockt ein buntes und vielseitiges
Programm große und kleine Gäs-
te in die städtische Kita. Das Ki-
tateam und der Vorstand des För-
dervereins laden alle ehemaligen,
aktuellen und künftigen Kitakin-
der und deren Familien, sowie
alle ehemaligen Kolleginnen und
Kollegen recht herzlich zum gesel-
ligen Beisammensein an diesem

Tag ein. Im Anschluss an ein
kleines Bühnenprogramm ab
11.30 Uhr, warten neben einem
Schminkstand und zahlreichen
Spielaktionen, auch ein Mit-
machtheater, eine Tauschhöhle
und vieles mehr auf alle Besu-
cher/innen. Die Feuerwehr Rös-
rath, Löschzug Rösrath ist mit
einem Feuerwehrfahrzeug vor Ort
und bietet allen Kindern Wasser-
spiele zum feuchtfröhlichen Fei-
ern des Jubiläums an. Mit Waf-
feln, Grillwürstchen und diversen
Kaltgetränken, zu familien-
freundlichen Preisen, ist auch für
das leibliche Wohl aller Gäste
bestens gesorgt. Wir laden alle
Interessierten recht herzlich zur
Teilnahme ein.
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Pflanzentauschbörse am 1. Mai in Rösrath

Freibad Hoffnungsthal
bereitet sich auf neue Saison vor
Neue Preise und Öffnungszeiten
Mit großen Schritten schreiten die
Auswinterungsarbeiten im Freibad
Hoffnungsthal derzeit voran. Das
Team rund um Badbetriebsleiter
Jens Degner liegt gut im Zeitplan,
wie die StadtWerke Rösrath heute
mitteilen. Mit der Reinigung der
Becken seien die Freibadmitarbei-
ter bereits gut vorangekommen. Im
nächsten Schritt würden die sani-
tären Anlagen und Liegewiesen
wieder auf Vordermann gebracht.
„Wir gehen zum aktuellen Zeit-
punkt davon aus, dass wir circa
Mitte Mai in die neue Saison star-
ten können“, freut sich Michael
Rickert, der als Technischer Lei-
ter bei den StadtWerken auch für
das Freibad zuständig ist. „So-
bald die Temperaturen tagsüber
stabil über 20 Grad und nachts im

zweistelligen Bereich bleiben,
werden wir unser Freibad öffnen.
Wenn der Termin feststeht, wer-
den wir umgehend über unsere
Internetseite informieren.“
Anders als im vergangenen Jahr sind
auch die personellen Schwierigkei-
ten weitgehend gelöst, für den aus-
geschiedenen Schwimmmeister
kam eine neue Kollegin als Ersatz
ins Team. Lediglich für Kasse und
allgemeine Aufsicht ist aktuell noch
eine Halbtagsstelle ausgeschrieben.
„Wir sind sehr froh, dass wir perso-
nell jetzt gut aufgestellt sind. Auch
die Suche nach Aushilfen für die
Wasseraufsicht war in diesem Jahr
glücklicherweise recht erfolgreich“,
betont Rickert.
Auf die Freibadfans kommen in die-
ser Saison ein paar Neuerungen

zu. Die Eintrittspreise erhöhen
sich insbesondere aufgrund stark
gestiegener Energie- und Perso-
nalkosten um jeweils einen Euro
auf 5,50 Euro Einzeleintritt bezie-
hungsweise 50 Euro für den Zeh-
nerblock. Energiekunden der
StadtWerke Rösrath bezahlen ei-
nen ermäßigten Tarif von 45 Euro
für den Zehnerblock.
Das Freibad wird in der Saison
täglich von 10 bis 19 Uhr, in den
Sommerferien täglich von 9 bis
19 Uhr geöffnet sein. Eine vorhe-
rige Reservierung, wie es noch
während der Corona-Pandemie
vorgeschrieben war, ist nicht
mehr erforderlich. Alle Informati-
onen rund um das Freibad Hoff-
nungsthal gibt es auch unter
stadtwerke-roesrath.de.

Traditionell findet auch in diesem
Jahr die Rösrather Pflanzentausch-
börse am 1. Mai im Schulhof der
Gesamtgrundschule am Sandweg
statt. Dann haben wieder alle
Garten- und Zimmerpflanzen-
freunde zwischen 13 und 15 Uhr
Gelegenheit, Überschüsse abzu-
geben. Es werden weder Eintritt
noch Standgeld erhoben, die Ver-
anstaltung ist für alle kostenlos.
Es darf deshalb auch nur getauscht
oder verschenkt werden, jeglicher

Handel ist strikt untersagt. Auch
Zubehör rund um den Garten darf
mitgebracht und zum Tausch an-
geboten werden. Ob Stauden, Sä-
mereien oder Kräuter, immer dar-
an denken, auch genügend Ver-
packungsmaterial mitzubringen.
Für Fragen rund um den Garten
steht wie immer eine Fachbera-
tung zur Verfügung. Die Veran-
staltung hat den Hintergrund,
Gleichgesinnte zusammenzubrin-
gen und Kontakte zu knüpfen, um

Flohmarkt
in Lohmar Scheid
Montag, 1. Mai, auf dem Park-Montag, 1. Mai, auf dem Park-Montag, 1. Mai, auf dem Park-Montag, 1. Mai, auf dem Park-Montag, 1. Mai, auf dem Park-
platz vor der Scheider platz vor der Scheider platz vor der Scheider platz vor der Scheider platz vor der Scheider TTTTTenne inenne inenne inenne inenne in
LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar-Scheid-Scheid-Scheid-Scheid-Scheid
Teilnehmen kann jeder
(keine Gewerbetreibende).
Aufstellung der Waren ab 9 Uhr
Anmeldung bei Gerda Wendt un-
ter 02205 9429970 beziehungs-
weise 0176 43700460
5 Euro Stellgebühren
Ab 11 Uhr Frühschoppen
Nachmittags, ab 14 Uhr, Kaffee

und Kuchen, besucht werden wir
auch wieder von den Treckerfreun-
den mit ihren alten Schleppern.
Diese werden ihre Fahrzeuge
durch Hinweisschilder kennzeich-
nen. Für Spaß und Stimmung seid
ihr zuständig. Das mit dem
Wetter müssen wir nehmen, wie
es kommt.
Mit freundlichen Grüßen
Dorfgemeinschaft Scheid 1970 e.V.
Der Vorstand

Erfahrungen rund um den Garten
auszutauschen und das Hobby zu
fördern. Denn in Rösrath gibt es

leider keinen Gartenbau-Verein,
der in anderen Gemeinden diese
Aufgabe sonst übernimmt.
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Aufstieg durch berufliche Fortbildung

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Wer sich für eine Ausbildung zum
Chemielaboranten oder zur Che-
mielaborantin entscheidet, lernt
nicht nur die Welt der Moleküle
und Atome kennen, sondern hat
auch aussichtsreiche Karriereper-
spektiven. Zum Beispiel mit einer
beruflichen Weiterbildung zum In-
dustriemeister bzw. zur Industrie-
meisterin Fachrichtung Chemie.
Das Management chemischer
Produktionsprozesse wird infolge
der zunehmenden Automatisie-

rung immer bedeutsamer. Sie wis-
sen, was es braucht, um die ver-
schiedensten Produkte herzustel-
len - von der Kopfschmerz-Tablet-
te bis zum Zitrusreiniger. Dieses
Wissen macht Chemielaboranten
und -laborantinnen zu echten
Kennern von Stoffen und Materi-
alien, die unser Leben prägen. Ihre
Bühne ist das Labor. Hier lernen
sie, wie man Proben entnimmt und
Versuchsreihen durchführt. Dafür
nutzen sie hochmoderne Mess-

geräte und Computer, die ihnen
zum Beispiel dabei helfen, gefähr-
liche Stoffe in Lebensmitteln nach-
zuweisen und die Ergebnisse ih-
rer Untersuchungen auszuwerten.
Fingerspitzengefühl und vor allem
Sorgfalt sind für diese Tätigkei-
ten besonders wichtig. Die theo-
retischen und praktischen Grund-
lagen erlernt man im Rahmen ei-
ner dreieinhalbjährigen Ausbil-
dung in Betrieb und Berufsschule.
Die möglichen Ausbildungsbetrie-
be sind so unterschiedlich wie che-
mische Verbindungen:
Chemie- oder Pharma-Konzerne,
Farbenhersteller oder Forschungs-
einrichtungen.

Führungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischenFührungskraft in der chemischen
IndustrieIndustrieIndustrieIndustrieIndustrie
Mit der Ausbildung ergeben sich
vielfältige Aufstiegschancen, um
noch mehr Verantwortung zu über-
nehmen und Entscheidungsspiel-
raum zu gewinnen. Eine davon ist
die Weiterbildung zum Industrie-
meister bzw. zur Industriemeiste-
rin Fachrichtung Chemie. Mit der
Qualifikation erwirbt man fachü-
bergreifendes Wissen, etwa im
Bereich Recht und spezialisiert
sich gleichzeitig auf die Planung
und Leitung von Produktionspro-
zessen. So fungieren Industrie-
meister/innen als Mittler zwischen
Produktion und Management.
Eben dieses Managen von Pro-
zessen wird künftig noch gefrag-
ter sein, da auch die Chemie-
branche einen tiefgreifenden
Wandel hin zu noch mehr auto-
matisierten Prozessen erlebt.
Ein weiterer Pluspunkt: Indus-
triemeister/innen dürfen selbst
ausbilden und ihre Erfahrungen
an den Nachwuchs weitergeben.
Die dazugehörigen Kompeten-
zen können entweder in Voll-
zeit- oder berufsbegleitenden
Lehrgängen erworben werden.
Für die Zulassung zur Prüfung
ist die Teilnahme an einem Lehr-
gang jedoch nicht verpflichtend.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kam-
pagne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel

Ein Gespräch mit Carina Zetz-
mann. Sie berät Berufseinsteiger
und -erfahrene zu Fragen rund um
duale Ausbildung und berufliche
Weiterbildung, finanzielle Förde-
rung und berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriumspagne des Bundesministeriums
für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +für Bildung und Forschung „Du +
Deine Deine Deine Deine Deine Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-schlagbar!“ besuchen Sie Schu-
len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-len und Bildungsmessen, um Ju-
gendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichengendliche bei ihrer beruflichen
Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.Orientierung zu unterstützen.     WWWWWasasasasas
wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?wollen die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen:
Welcher Beruf passt zu mir? Wie
treffe ich die richtige Entschei-
dung? Wer am Anfang der Orien-
tierung steht, will seine Stärken
und Interessen herausfinden und
sich über Berufsfelder und Anfor-
derungen informieren. Wer schon
eine Idee hat, will mehr zur Um-
setzung wissen: Welche Berufe
bieten mir welche Möglichkeiten
- sei es beim Verdienst, bei Auf-
stiegschancen oder wenn es um
Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?
Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiä-
ren Umfeld und dem Engagement
der Jugendlichen selbst ab. Viele
sind erstaunt, dass sie nach einer
dualen Ausbildung mit Fortbildun-
gen zum Meister, Fachwirt oder
Techniker auf der Karriereleiter
weiter aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Inter-
essen, indem Ihr Euch ausprobiert:
bei Schnuppertagen, Praktika und
Nebenjobs. Macht es wie ein Pro-
fi-Sportler und holt Euch Unterstüt-
zung! Nutzt die Orientierungsan-
gebote der Agentur für Arbeit, der
Kammern, holt Euch Infos auf den
Ausbildungsmessen und fragt Leu-
te mit den Berufen, die Euch inter-
essieren, nach ihren Erfahrungen.
Und: Glaubt an Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Was raten Sie?Was raten Sie?Was raten Sie?Was raten Sie?Was raten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, un-
terstützen wir Jugendliche dabei,

passende Kriterien für ihre eige-
ne Entscheidung zu entwickeln
und Methoden der Entschei-
dungsfindung anzuwenden. Wenn
ich weiß, was ich kann, will und
wie ich lernen will, kann ich mein
berufliches Ziel festlegen. Dann
steht die Entscheidung auf einer
soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVororororor-----
teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen teile einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten
Tag an im Betrieb und verdienen
Geld. Sie lernen in der Praxis,
wenden das Gelernte direkt an
und übernehmen Verantwortung
für ihr Tun. Diese unmittelbare
Berufspraxis und die daraus er-
wachsene Handlungskompetenz
sind Pluspunkte für den weiteren
beruflichen Weg. Mit dem nächs-
ten Schritt auf der Karriereleiter
wie einer Aufstiegsfortbildung
kann man sich anschließend ge-
zielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-
tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die Ju-
gendlichen und das gleich auf meh-
reren Ebenen. Viele Eltern können
die Stärken und Schwächen ihrer
Kinder ausgesprochen treffend ein-
schätzen und ihnen helfen, Alltags-
erfahrungen in die Berufswelt ein-
zuordnen. Sie sind Vorbilder und

Reibungspole, indem sie Werte
und Haltungen zu Arbeit und Beruf
vermitteln. Und sie ermutigen und
geben emotionalen Rückhalt in der
Orientierungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkeiten
und Perspektiven der beruflichen

Bildung informiert das Bundes-
ministerium für Bildung und For-
schung im Rahmen der Kampagne
„Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Titel knapp verpasst
Bergischer Fechtclub Rösrath bei NRW-Mannschaftsmeisterschaft

Foto: Thomas WisskirchenFoto: Thomas WisskirchenFoto: Thomas WisskirchenFoto: Thomas WisskirchenFoto: Thomas Wisskirchen

Sport im Park

Nach der Winterpause wird das
erfolgreiche von dem Senioren-
beirat in Kooperation mit dem
Stadtsportbund ins Leben geru-
fene Projekt „Sport im Park“ am
3. Mai fortgeführt.
Dieses Jahr konnte das Angebot
auf zwei Standorte erweitert wer-
den. Das Bewegungsangebot fin-
det bei akzeptablem Wetter von
11 bis 12 Uhr immer mittwochs
am Höhenweg in Forsbach (ge-
genüber der Evangelischen Kirch,
auf der Wiese vor dem Spielplatz)
und donnerstags im Park hinter
dem Rathaus in Hoffnungsthal,

Hauptstraße 229, statt. Das An-
gebot wird professionell geleitet
durch Sandra Hecker, Übungslei-
terin und Diplomsportlehrerin und
soll insbesondere die Generation
60+ ansprechen. Willkommen ist
jede/r der/ das Interesse hat sich
in Gemeinschaft an der frischen
Luft zu bewegen und seine Fit-
ness und Beweglichkeit zu ver-
bessern. Eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich. Kommen Sie
einfach vorbei. Bequeme Freizeit-
oder Sportkleidung wird empfoh-
len. Eine Möglichkeit sich vor Ort
umzuziehen gibt es nicht.

Die NRW-Mannschaftsmeister-
schaften wurden gemeinsam
durch den Rheinischen und West-
fälischen Fechterbund in Leverku-
sen ausgetragen. Hier verpasste
die Damenmannschaft des Berg-
ischen Fechtclub Rösrath knapp
eine Sensation.
Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte konnte der Bergische
Fechtclub Rösrath eine Damen-
mannschaft in der Senioren-Klas-
se stellen. Mit Johanna Wißkir-
chen, Anna Blombach, Meret Howe

und Julia Schneider war eine Mi-
schung aus reichlich Erfahrung und
Nachwuchs am Start.
Im ersten Durchgang traf der BFcR
auf den TV Rheydt. Das Team setz-
te von Beginn an auf Angriff.
Besonders Anna Blombach und
Johanna Wißkirchen sorgten für
die notwendigen Treffer um den
45:41 Sieg einzufahren.
Der zweite Durchgang brachte die
favorisierten Damen vom
Fechtzentrum Solingen als Geg-
ner. Hier konnten die Rösrathe-
rinnen mit einem Blitzstart schnell
eine komfortable Führung aufbau-
en und diese bis zum 45:42 Sieg
behalten.
Im Gefecht gegen den Aachener
FC war die Goldmedaille greifbar.
Im ersten Drittel führte der BFcR
mit 15:13 Treffern. „Leider hatten
wir dann zwei drei schlechtere
Gefechte, die zu unserer Nieder-
lage geführt haben“, so der Trai-
ner Thomas Wißkirchen. Auch die
Aufholjagd von Anna Blombach
und Johanna Wißkirchen wurde
nicht belohnt. Der Bergische
Fechtclub Rösrath verlor mit 36:45
Treffern und errang aber die Bron-
zemedaille.
„Ich freue mich, für den Mut den
das Team gezeigt hat“, so der
Sportvorstand Tymofiy Semenyuk.
Der Trainer Thomas Wißkirchen
ordnete das Ergebnis ein: „Die
Vorbereitung war sehr schwie-
rig. Wir konnten aus verschiede-
nen Gründen nie zusammen trai-
nieren. Deshalb nehme ich die
Bronzemedaille gerne mit.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.05.2023 um 10 Uhr08.05.2023 um 10 Uhr08.05.2023 um 10 Uhr08.05.2023 um 10 Uhr08.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/935430

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Ball 19, 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath), 02204/81886

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221-98944450

Montag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. Mai
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Str. 262, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205910966

Dienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. Mai
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai
Sülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in ForsbachSülztal-Apotheke in Forsbach
Bensberger Str. 268, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205/9049150

Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Frankenforster Str. 4-6, 51427 Bergisch Gladbach (Frankenforst),
02204/61701

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Apotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am HalfenhofApotheke am Halfenhof
Bensberger Str. 262, 51503 Rösrath (Forsbach), 02205910966

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach (Moitzfeld), 02204/83505

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath (Untereschbach), 02204/71010

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen,
Herrenhöhe 1,
 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer
Absprache
Dr. Klaus Eckert,
Wahlscheider Straße 23 A,
52797 Lohmar-Wahlscheid,
0177/2192074
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